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ben der Stadtverwaltung geplant, den Bauhof zentral im 
Ortsteil Schönau unterzubringen. So wird zukünftig ge-
währleistet, dass alle Aktivitäten der Bauhofmitarbeiter 
auch vom Standort der Maschinen und Geräte aus begin-
nen und enden werden. (Beschluss Nr. 20/03/2014)

•  Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt, die Arbeiten 
für die Erneuerung eines Teiles der Fachwerkaußenwand 
zur Parkstraße (Zimmererarbeiten) am Gebäude Parkstra-
ße 14 an die Firma Zimmerei & Lehmbau Langer GmbH 
& Co. KG, Alte Stollberger Straße 11, 08297 Zwönitz, OT 
Brünlos mit einer Angebotssumme von 4.213,46 € brutto 
zu vergeben.

 Begründung:
 Diese Maßnahme ist aus Sicherheitsgründen dringend 

erforderlich, da aufgrund des maroden Außenwandfach-
werkes bereits die aufliegenden Deckenbalken in dem 
Bereich abgestützt werden mussten.

 Das Gebäude Parkstraße 14 ist in der Kulturdenkmalliste 
Sachsen als Einzeldenkmal ausgewiesen. Deshalb müssen 
alle Arbeiten mit der Denkmalschutzbehörde abgestimmt 
werden. Die Firma Zimmerei & Lehmbau Langer GmbH & 
Co. KG ist eine erfahrene Firma im Fachwerk- und Lehm-
bau, insbesondere auch bei Arbeiten an Kulturdenkmalen. 
(Beschluss Nr. 21/03/2014)

•  Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt, dass die 
Firma Schlau Heim + Farbe GmbH Reinsdorf mit der 
Lieferung von Material (Farbe und Schleifgerät) für die  
Außenrenovierung der DRK Sozialstation Schulstraße 5a 
in Wildenfels beauftragt wird.

 Die Angebotssumme beträgt 1.168,78 € brutto.
 Begründung:
 Eigentümer des Gebäudes der Sozialstation ist die Stadt 

Wildenfels.
 Das Gebäude hat eine Holzfassade mit Farbanstrich. 

Durch Witterungseinflüsse blättert teilweise die Farbe ab. 
Die Fassade soll teilweise abgeschliffen und neu gestri-
chen werden. Die Leistungen werden von einem Mitar-
beiter der Sozialstation ausgeführt.

 Die Stadt Wildenfels stellt das Material zur Verfügung. 
 (Beschluss Nr. 22/03/2014)

•  Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt einen Zu-
schuss in Höhe von 2.381,89 € brutto für die Platzbeleuch-
tung am Kleinfeld-Rasenplatz Lindenallee in Wildenfels 
dem VfL Wildenfels e.V. bereitzustellen.

 Begründung:
 Im Jahr 2013 erfolgte der Neubau des Kleinfeld-Rasenplat-

zes. Bei den Tiefbauarbeiten wurden bereits die benötig-
ten elektrischen Leitungen mit verlegt. Der VfL Wildenfels 
e.v. bittet um Mithilfe bei der Durchführung der geplanten 
Maßnahme, um den Rasenplatz vollumfänglich nutzen zu 
können. 

 (Beschluss Nr. 23/03/2014)

Tino Kögler
Bürgermeister

Sprechtag der Schiedsstelle
nächster Sprechtag: Dienstag, 4. November 2014

Sprechzeit ist von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Wilden-
fels

Amtliche Bekanntmachungen
Ankündigung der 4. Ratssitzung  

des Stadtrates Wildenfels
Die 4. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 6. November 2014, statt.

Ort:    Landgaststätte Wiesenburg, Muldenweg 9 
   in Wildenfels, OT Schönau
Beginn:   19.00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Einladung, die ab 
29. Oktober 2014 in den Schaukästen am Rathaus Wildenfels; 
gegenüber dem ehemaligen Gemeindeamt OT Härtensdorf; 
am ehemaligen Gemeindeamt OT Wiesenburg und an den An-
schlagtafeln in Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen und Höhe Wil-
denfelser Straße 13, OT Schönau bekannt gemacht wird.

Tino Kögler
Bürgermeister

3. Sitzung des Stadtrates Wildenfels  
am 9. Oktober 2014

Am Donnerstag, dem 9. Oktoberr 2014, fand im Feuerwehrge-
rätehaus Wildenfels, Weststraße 5 in Wildenfels, die 3. Sitzung 
des Stadtrates Wildenfels statt. In der öffentlichen Beratung 
wurden folgende Themen behandelt; die gefassten Beschlüsse 
werden hiermit bekannt gemacht.
•  Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, den Auftrag zur 

Umstellung der Hard- und Software im Rathaus Wildenfels 
an die Firma NetConsult Dr. Franke GmbH, Beckerstraße 
22 in 09120 Chemnitz, mit einer Angebotssumme von 
24.965,01 € brutto zu vergeben.

 Begründung:
 Drei IT Firmen erhielten mit Schreiben vom 01.09.2014 

eine Aufgabensteilung mit der Aufforderung zur Abga-
be eines Angebotes. Zwei Angebote wurden bis zum 
15.09.2014 in der Stadtverwaltung eingereicht.

 Nach Prüfung der 2 Angebote war das der Firma Net-
Consult Dr. Franke GmbH mit einer Angebotssumme von 
24.965,01 € brutto das wirtschaftlichste Angebot.

 (Beschluss Nr. 19/03/2014)

•  Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt den Erwerb 
eines gebrauchten Bürocontainers 20 ft Doppelanlage für 
die Mitarbeiter des Städtischen Bauhofes.

 Die Kosten dieser gebrauchten Anlage belaufen sich auf 
3.986,50 € inkl. Anlieferung.

 Für die vorbereitenden Arbeiten zum Setzen der Contai-
neranlage sind Aufwendungen in Höhe von ca. 1.000,00 € 
brutto erforderlich, so dass für diese Maßnahme von einer 
Gesamtsumme in Höhe von ca. 5.000,00 € ausgegangen 
wird.

 Die Stadtverwaltung schlägt vor, die eingesparten Kosten 
in der Haushalts-Position 11.16.14.00 für diese Baumaß-
nahme zu verwenden.

 Begründung:
 Der Bauhof der Stadt Wildenfels wurde nach 1990 in den 

Räumlichkeiten der „Alten Parkschänke“, Parkstraße 14 in 
Wildenfels eingerichtet. Seit ca. 2 – 3 Jahren ist auf Bestre-



Seite 3 Donnerstag, 30. Oktober 2014 Wildenfelser Anzeiger

Amt für Abfallwirtschaft

Geänderte Abfallentsorgung
Die Leerung der Abfallbehälter verschiebt sich  

aufgrund von Feiertagen 
Bedingt durch die Feiertage im Oktober und November än-
dern sich die Termine bei der Abholung der Wertstoffe und 
Abfälle:
Die Leerung für Freitag, den 31. Oktober 2014 (Reformations-
tag), erfolgt ab Samstag, den 1. November 2014.
Die Leerung für Mittwoch, den 19. November 2014 (Buß- und 
Bettag), erfolgt ab Donnerstag, den 20. November 2014.
Entsprechend der Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises 
Zwickau wird nach Feiertagen jeweils ab dem darauf folgen-
den Werktag entsorgt. Weitere Abholtermine können sich ggf. 
bis zum Samstag der jeweiligen Woche verschieben.
Die Behälter sind nach dem Feiertag immer am eigentlichen 
Entsorgungstag (außer am Feiertag) bis 07.00 Uhr zur Lee-
rung bereitzustellen.

Amt für Abfallwirtschaft

„Der Herbst steht auf der Leiter  
und malt die Blätter an“

Laub gehört auf den Kompost oder  
in die Bioabfalltonne

Grün- und Bioabfälle sind natürliche Rohstoffe, die in den Na-
turkreislauf zurückgeführt werden sollten. Möglichkeiten bie-
ten hierfür das Schreddern, Mulchen, Kompostieren auf dem 
eigenen Grundstück, aber auch die Nutzung von Angeboten 
des Landkreises Zwickau als Träger der öffentlich-rechtlichen 
Entsorgung. In den Naturkreislauf zurückführen bedeutet aber 
nicht, die Grün- und Bioabfälle ordnungswidrig in Wald und 
Feld oder auf sonstigen der Allgemeinheit zugänglichen Flä-
chen (auch nicht an Wertstoffsammelplätzen) abzulagern. Un-
sere Landschaft ist keine „Abfallbeseitigungsanlage“!
Außerdem drohen hier empfindliche Bußgelder. 
Unter Bioabfällen versteht man im Haushalt anfallende orga-
nische, kompostierbare Abfälle, die ohne vorherige mechani-
sche Behandlung in den Bioabfallbehältern überlassen werden 
können sowie kleinstückige Grün- bzw. Pflanzenabfälle.

Dazu gehören:
• Kaffee- und Teesatz,
• Kaffee- und Teefilter aus Papier,
• Schalen (Obst- und Gemüseschalen, Eierschalen),
• verwelkte Blumen und Pflanzenabfälle,
• nicht mehr zum Verzehr geeignete Früchte (Fallobst),
• Kastanien usw., soweit keine Verfütterung möglich ist,
• Baum-, Strauch- und Heckenverschnitt,
• Grasschnitt,
• Laub, Reisig,
• Rinde.

Im gesamten Landkreis Zwickau stehen für die Sammlung 
von Grün- und Bioabfällen Bioabfallbehälter in den folgenden  
Größen und den angegebenen Gebühren zur Verfügung:

      Gebühren pro Leerung 
60-l-Bioabfalltonne   1,51 €
80-l-Bioabfalltonne   2,01 €
20-l-Bioabfalltonne   3,01 €
240-l-Bioabfalltonne   6,02 €

In der Bioabfallgefäßgebühr ist neben dem Einsammeln und 
dem Befördern der Bioabfälle zur Verwertungsanlage sowie 
deren Verwertung auch die einmal jährliche Reinigung des 
Bioabfallbehälters enthalten.
Aus den eingesammelten Bio- und Grünabfällen entstehen 
Qualitätskompost sowie anwendungsfertige Erden, die im 
Garten- und Landschaftsbau, bei Rekultivierungen, in der 
Landwirtschaft und natürlich im privaten Garten ihre Abneh-
mer finden. 

Biotonne trotz Komposthaufen!
Die Möglichkeit zur Eigenkompostierung befreit nicht von der 
Überlassungspflicht von Bioabfällen – in Form der Biotonne. 
Bei der Eigenkompostierung wird der angefallene Bioabfall 
zwar behandelt – indem Komposterde hergestellt wird – je-
doch ist eine Behandlung noch keine Verwertung. Aber gerade 
die Verwertung ist ein wichtiges Ziel der Kreislaufwirtschaft.
Dementsprechend ist eine Eigenverwertung durch Kompos-
tierung erst dann gegeben, wenn auch tatsächlich genügend 
große Ausbringungsflächen auf dem eigengenutzten Grund-
stück zur Verfügung stehen, um den erzeugten Kompost auch 
verwerten zu können. Die Beantragung der Bioabfallbehälter 
kann schriftlich – über die Homepage des Landkreises Zwi-
ckau unter www.landkreis-zwickau.de bzw. www.kecl.de bzw. 
mittels Formular „Anmeldung/Änderungsmeldung zur Ab-
fallentsorgung – Haushalte“ aus dem Abfallkalender – durch 
den Eigentümer oder Verwalter des betroffenen Grundstückes 
bzw. durch den dinglich Nutzungsberechtigten erfolgen. Beim 
Anfall größerer Mengen an Grünabfällen (z. B. Baumstämme 
oder Geäst) empfiehlt das Abfallwirtschaftsamt, Angebote von 
Entsorgungs- sowie Garten- und Landschaftsbauunternehmen 
zu nutzen bzw. die Grünabfälle direkt bei den im Landkreis 
Zwickau tätigen zugelassenen Kompostierungsanlagen anzu-
liefern. Ansprechpartner sind in den im Landkreis verteilten 
Abfallratgebern enthalten. Für Anfragen zur Bioabfall- sowie 
Grünabfallentsorgung stehen die im Landkreis Zwickau täti-
gen Abfallberaterinnen unter den Rufnummern 03763 404103; 
0375 44022-6111 und 0375 44022-6117 gern zur Verfügung.

Volksbund Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Landesverband Sachsen
 Versöhnung über den Gräbern
 Arbeit für den Frieden
100 Jahre Erster Weltkrieg – 95 Jahre Kriegsgräberfürsorge 

– 2,6 Mio betreute Gräber!
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Landes-
verband Sachsen, führt vom 29. Oktober bis 23. November 
2014 seine Haus- und Straßensammlung im Freistaat Sachsen  
durch.
Vor beinahe 100 Jahren, nach dem Ende des Ersten Welt-
kriegs von engagierten Bürgern gegründet, errichtet, pflegt 
und betreut der Volksbund im Auftrag der Bundesrepublik 
Deutschland Kriegsgräber im Ausland: derzeit etwa 4,4 Mil-
lionen Gräber auf ca. 850 Anlagen in Europa und Nordafrika. 
In den Nachfolgestaaten der ehem. Sowjetunion werden jähr-
lich noch immer ca. 40.000 Soldaten exhumiert und umgebet-



Seite 4 Donnerstag, 30. Oktober 2014Wildenfelser Anzeiger

tet, von denen 30 Prozent identifiziert werden können. Rund 
15.000 deutsche Familien erhalten damit letzte Klarheit über 
das Schicksal ihrer Angehörigen. 
Außerdem berät der Volksbund die Gemeinden bei der Kriegs-
gräberpflege im Inland – alleine in Sachsen existieren etwa 
1000 Kriegsgräberstätten. Zudem ist der Volksbund ein aner-
kannter Träger der Jugendarbeit und der historisch-politischen 
Bildung, die vor allem im Rahmen internationaler Jugendbe-
gegnungen stattfindet, bei denen junge Europäer unter dem 
Motto „Versöhnung über den Gräbern“ nicht nur Einblicke in 
die kriegerische Geschichte Europas erfahren, sondern aktive 
Völkerverständigung betreiben. Aber es sind nicht nur die To-
ten der Weltkriege, um die sich der Volksbund sorgt, auch das 
Andenken der Gefallenen der Bundeswehr zu wahren, ist Auf-
gabe des Volksbundes. In Sachsen liegen heute 2 Ehrengräber 
der Bundeswehr.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. finanziert 
seine Arbeit noch immer zu rund 75 Prozent durch Spenden, 
Sammlungen und die Beiträge der 140.000 Mitglieder.
In Sachsen sammelten engagierte Bürger, Soldaten und Re-
servisten der Bundeswehr im Jahre 2013 rund € 20.000. Jeder 
– auch Sie – kann für den Volksbund sammeln oder uns mit 
einer Spende unterstützen, worum wir Sie im Sinne der guten 
Sache herzlich bitten. Eine Sammelliste oder Sammeldose er-
halten Sie in Ihrer Kommunalverwaltung oder direkt bei der 
Landesgeschäftsstelle.

Spenden richten Sie bitte an folgendes Konto:
Kontoinhaber:  Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge e.V., 
    LV Sachsen
IBAN:    DE95 8505 0300 3120 1044 68
BIC-/SWIFT-Code:  OSDDDE81XXX
Verwendungs-
zweck:    Spende Haus- und Straßensammlung 
    LV Sachsen

Tag der Bildung –  
Sprungbrett Zukunft 2014

Die gute Resonanz der letzten Jahre auf die Beteiligung der 
Wasserwerke Zwickau zum „Tag der Bildung – Sprungbrett 
Zukunft“ auf dem Campus der Westsächsischen Hochschule 
Zwickau bewog unser Unternehmen sich auch dieses Jahr am 
vergangenen 11. Oktober interessierten Jugendlichen und El-
tern zu präsentieren.
Mitarbeiter und Auszubildende standen Rede und Antwort zu 
den verschiedenen Ausbildungsberufen.
Am Stand der Wasserwerke Zwickau wurde ebenfalls der ak-
tuelle Ausbildungsfilm gezeigt. In ihm kommen unsere Azubis 
zu Wort. Eindrucksvoll und kurzweilig stellen sie ihren Ausbil-
dungsalltag vor.
Personalreferentin Frau Peggy Mayer-Blaschke stellte nach-
träglich fest: „Sehr günstig ist es, wenn neben den Mitarbeite-
rinnen des Personals auch unsere Auszubildenden als direkte 
Ansprechpartner für die Interessenten zur Verfügung stehen. 
Gern unterstützen uns diese vor Ort und berichten über ihren 
Arbeitsalltag.“

Veranstalter und Organisator sind die Partner der Modell region 
für Berufs- und Studienorientierung im Landkreis Zwickau. Die 
Bildungsmesse fand bereits zum 4. Mal statt. 69 Unternehmen 
der Region aus verschiedenen Branchen beteiligten sich. Die-
ses Jahr wurden ca. 2.000 Teilnehmer gezählt.

Stand der Wasserwerke Zwickau

Die Wasserwerke Zwickau bieten Schulabgängern neue Chan-
cen und Perspektiven für die Zukunft. Seit Bestehen haben wir 
über 85 Lehrlinge in folgenden technischen, gewerblichen 
und kaufmännischen Ausbildungsberufen ausgebildet:

•  Fachkraft für Wasserversorgungstechnik
•  Fachkraft für Abwassertechnik
•  Industriekaufmann (m/w)
•  Elektroniker für Betriebstechnik

Ihre Wasserwerke Zwickau

Jetzt anmelden zum Landesmusikfest! 
Grimma hat die Büh-
nen, Sachsen hat das 
Talent: Die Bewer-
bungsphase für die 
Te i l n a h m e  a m  
1. sächsischen Lan-

desmusikfest vom 12. bis 14. Juni 2015 ist angelaufen.

Noch bis zum 31. Dezember dieses Jahres können Ensemb-
les und Solisten aus dem gesamten Freistaat ihre Unterlagen 
beim Festivalbüro einreichen. In Grimma stehen nicht die Pro-
fis, sondern die Amateure im Vordergrund. Deshalb sind alle 
Sachsen gefragt! Jeder kann das Programm mitgestalten und 
zeigen, was Sachsen musikalisch drauf hat. Die Organisatoren 
freuen sich auf viele Anmeldungen aus allen Musikrichtungen.

Das Landesmusikfest soll den sächsischen Sängern und  
Musikern erstmals eine große Plattform bieten, auf der sie sich 
einem breiten Publikum präsentieren und sich austauschen 
können. Damit schließt das Landesmusikfest für die Laien-
musikkultur im Freistaat eine Lücke und zeigt allen Besuchern, 
was in Sachsen im Ehrenamt und in der musischen Bildung 
geleistet wird.
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Die Anmeldeunterlagen können direkt unter www.landes-
musikfest-grimma.de heruntergeladen werden. Sind Fragen 
offen geblieben? Dann nehmen Sie einfach Kontakt auf zum 
Festivalbüro Landesmusikfest Sachsen 2015, Nicolaiplatz 13 in 
04668 Grimma; Tel.: 03437/ 98 58 286; E-Mail: info@landesmu-
sikfest-grimma.de 

Neujahrskonzert
mit der Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach

24. Januar 2015
17.00 Uhr

Mehrzweckhalle Wildenfels

 

Marie Friederike Schöder                     Adam Sanchez
Sopran                                                   Tenor

Liebe Konzertbesucher, 
die Eintrittskarten erhalten Sie ab 3. November 2014 in der 
Stadtverwaltung Wildenfels.
Öffnungszeiten:  
Mo.   9.00 – 12.00 Uhr 
Di.   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do.  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Fr.       9.00 – 12.00 Uhr 

Die Nummerierung der Plätze und der unterschiedliche Ein-
trittspreis pro Karte haben sich gut bewährt. 
Reihe 1 – 7    = 18,00 Euro
Reihe 8 – 12    = 15,00 Euro
Reihe 13 – 16   = 13,00 Euro
Empore (nur Einzelkarten) = 15,00 Euro

Genießen Sie ein unterhaltsames und prickelndes Konzert mit 
weltbekannten Melodien und dazu eine humorvolle und char-
mante Moderation mit GMD Stefan Fraas.

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss:  4. November 2014 
Auslieferung:   13. November 2014

Redaktionsschluss: 18. November 2014
Auslieferung:   27. November 2014

Neues aus der Stadtbibliothek
Es ist wieder einmal an der Zeit, einige Neuerscheinungen vor-
zustellen. 
Gerade erst veröffentlicht und bereits jetzt ein großer Erfolg 
ist das neue Buch von Hape Kerkeling „Der Junge muss an 
die frische Luft“. Nachdem Kerkeling mit „Ich bin dann mal 
weg“ viele Leser inspiriert hat, persönliche Grenzen zu über-
schreiten, schreibt er nun über seine Kindheit. Dabei erzählt 
er ehrlich, mit großem Humor, aber auch mit Ernsthaftigkeit. 

Er berichtet über seine frühen Jahre, über das Auf und Ab in 
seiner Karriere, über berührende Begegnungen und Erfolge, 
aber auch über Enttäuschungen und Verlust. Die Kindheit wird 
überschattet vom Freitod der Mutter. Nur dank einer starken 
Familie schafft er es, seinen Weg zu gehen. Seine Trauer und 
Bitterkeit bekämpft er mit Humor und wird so zu dem erfolg-
reichen TV-Star, den wir alle kennen. 
Auch von Wladimir Kaminer gibt es wieder Neues. In „Coole 
Eltern leben länger“ schildert er die schwierige Zeit der Pu-
bertät. Dabei stürzt er sich in die Welt der Jugendlichen, die 
aus Facebook-Partys, Liebeskummer und der Rebellion im Kin-
derzimmer besteht. Dabei lebt er ganz nach dem Motto „Wer 
wenig weiß, kann länger schlafen“. 
Ebenfalls viel Spaß beim Lesen hatte ich bei „Is was, DOG?“ 
von Dunja Hayali. Darin beschreibt die bekannte Moderatorin 
ihr Leben mit Golden-Retriever-Hündin Emma. Sie erzählt aus 
dem Alltag eines Hundehalters und die damit im Zusammen-
hang stehenden Probleme, zum Beispiel „Wer ist schuld, wenn 
ein Jogger über eine Leine fällt? Wieso kann man einem Hund 
sein Herz ausschütten und fühlt sich sofort besser?“. Auf sehr 
sympathische Weise beschreibt Dunja Hayali die besonderen 
Merkmale von diversen Herrchen und Frauchen und zeigt, wie 
schön ein Leben mit Hund ist. 
Lange erwartet, nun ist es da – das Finale der Jahrhundert-
Saga von Ken Follett. Nach „Sturz der Titanen“ und „Winter 
der Welt“ geht es nun in „Kinder der Freiheit“ um die Zeit 
des kalten Krieges, Bau und Fall der Berliner Mauer und das 
Schicksal von Menschen aus Ost und West vor dem Hinter-
grund der politischen Umwälzungen vom Anfang der sechzi-
ger bis zum Ende der achtziger Jahre. Ken Follett bringt mit 
diesem Buch seine Jahrhundert-Trilogie zu einem packenden 
Finale. 
Das Schriftsteller-Ehepaar Iny Lorentz hat mit „Die List der 
Wanderhure“ zur großen Überraschung ein neues Buch der 
Geschichte um die bereits bekannte Figur der Wanderhure 
Marie und ihres Mannes Michael veröffentlicht. Dieses Buch 
reiht sich nach dem vierten Band der Reihe ein und greift die 
Geschichte von Justina, einer Novizin auf, die einem Massaker 
von Ordensrittern entkommen konnte und nun bei Marie und 
ihrem Mann Schutz sucht. 
Die dritte historische Neuerscheinung, die ich Ihnen vorstellen 
möchte, ist „Welt in Flammen“ von Benjamin Montferrat. 
Als im Mai 1940 russische Panzer westwärts rollen, bricht der  
Orientexpress zu einer letzten Fahrt nach Istanbul auf. An Bord 
ist eine schicksalhafte Reisegesellschaft und etwas, das Hitler 
in ganz Europa suchen lässt. Die Fahrt steht unter keinem gu-
ten Stern. Jeder Grenzübergang kann das Ende bedeuten …
Ein bewegendes Buch ist der Roman von Rowan Coleman 
„Einfach unvergesslich“. Einfühlsam und doch humorvoll 
wird die Geschichte von Claire erzählt, die neuerdings im  
Pyjama spazieren geht, die nicht mehr weiß, wie man Auto 
fährt und wer der fremde Mann in ihrem Haus ist. Denn Claire 
hat Alzheimer. Deshalb schreibt sie für ihre Kinder die Ge-
schichte ihres Lebens auf, denn bald wird sie sich selber nicht 
mehr daran erinnern können. 
Meine besondere Empfehlung und für mich eines der besten 
Bücher der letzten Monate ist heute „Ein Mann namens Ove“ 
von Fredrik Backmann.
Wer den „Hundertjährigen“ geliebt hat, wird auch den Hel-
den dieses Buches lieben. Ove ist ein schrulliger Mann, ein 
Horrornachbar, der allen in seiner Umgebung auf den Nerv 
geht. Doch was niemand weiß, Ove ist ein sensibler, einsamer 
Mann, der nach dem Tod seiner Frau in seinem Leben keinen 
Sinn mehr sieht. Er hat nur noch ein Ziel: Suizid. Doch seine 
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Nachbarn scheinen alles daran zu setzen, sein letztes Ziel zu 
vereiteln. 
Für alle, die gern Fantasy-Bücher lesen und besonders für die 
jüngeren unter meinen Lesern gibt es eine Reihe von Neuzu-
gängen. 
Bereits verfilmt ist „Hüter der Erinnerung“ von Lois Lowry. In 
einer scheinbar perfekten Welt, in der es keinen Krieg, keinen 
Schmerz, aber auch keine echten Gefühle gibt, ist Jonas dazu 
bestimmt, Hüter der Erinnerung zu werden. Dabei erfährt er, 
wie hoch der Preis ist, den die Gemeinschaft für ihre vermeint-
liche Harmonie zahlt. 
Ebenfalls mit großem Erfolg wurde der erste Teil der Trilogie 
„Die Bestimmung“ von Veronica Roth verfilmt. Die komplet-
te Reihe ist nun auch im Bestand der Bibliothek. Beatrice, ge-
nannt Triss, muss sich zwischen fünf Fraktionen entscheiden, 
als sie sechzehn Jahre wird. Es ist die wichtigste Wahl ihres 
Lebens. Doch der Test, der über ihre innere Bestimmung Aus-
kunft geben soll, zeigt kein Ergebnis – sie ist eine Unbestimm-
te. Diese gelten aber als hochgefährlich …
Weitere Neuzugänge sind einige Bände der „Percy Jackson-
Reihe“, „Drachenzähmen leicht gemacht“ von Cressida Cowell 
sowie der zweite Band der „Silber-Reihe“ von Kerstin Gier. 
Ich denke, es ist wieder für jeden etwas Interessantes dabei. 
Viel  Spaß beim Stöbern. 

Kathrin Schwörke 

Altersjubilare
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert  
allen Jubilaren, die in den nächsten 
vierzehn Tagen Geburtstag feiern, 
recht herzlich und wünscht Ihnen alles Gute, 
Gesundheit und Erfüllung im weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels 

30. Oktober 2014  Frau Erika Kuhn  81 Jahre
30. Oktober 2014  Herrn Erich Langner  71 Jahre
02. November 2014 Frau Heidrun Barrabas  71 Jahre
02. November 2014 Herrn Klaus Meichsner  74 Jahre
07. November 2014 Frau Christa Herold  90 Jahre
08. November 2014 Frau Johanna Kolm  82 Jahre
08. November 2014 Herrn Werner Schellig  81 Jahre

09. November 2014 Herrn 
     Klaus-Dieter Stutzer  74 Jahre
09. November 2014 Frau Christine Burchard  72 Jahre
11. November 2014 Frau Ruth Weber 78 Jahre
12. November 2014 Herrn Arnd Weber 70 Jahre
13. November 2014 Frau Renate Wagner  79 Jahre
13. November 2014 Herrn Manfred Baumann  75 Jahre

Jubilare Härtensdorf

01. November 2014 Frau Renate Grund  76 Jahre
04. November 2014 Herrn Lothar Ehrler  77 Jahre
05. November 2014 Frau Lisbeth Schubert  94 Jahre
06. November 2014 Frau Barbara Klötzer 70 Jahre
06. Noveinber 2014 Frau Christine Kötzsch  74 Jahre
08. November 2014 Herrn Karl Meichsner  84 Jahre
10. November 2014 Frau 
     Brunhilde Großmann  83 Jahre
11. November 2014 Herrn Karl Neubert  75 Jahre
12. November 2014 Frau Johanna Heiber  78 Jahre
13. November 2014 Herrn Dietmar Schmidt  78 Jahre

Jubilare OT Schönau
08. November 2014 Frau Rosa Feller  79 Jahre
09. November 2014 Frau Isolde Dennhardt  80 Jahre
13. November 2014 Frau Anita Kühnel  84 Jahre
13. November 2014 Frau Irmgard Schaller  81 Jahre

Jubilare OT Wiesen

09. November 2014 Herrn Reinhard Endt  75 Jahre
09. November 2014 Herrn Winfried Seuß  73 Jahre
11. November 2014 Frau Marlies Harzer  74 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
01. November 2014 Frau Margot Hauck  80 Jahre
05. November 2014 Herrn Horst Becher  74 Jahre
07. November 2014 Frau Ingeburg Lenk  89 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag nicht 
im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich in der Stadt-
verwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen bleiben bestehen.

50-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Sophie und Walter Wendler aus Wildenfels
am 30. Oktober 2014

und

Sonja und Rainer Burmann aus dem Ortsteil Wiesen
am 7. November 2014

zum Fest der Goldenen Hochzeit und wünschen Gesundheit und alles Gute für den weiteren 
gemeinsamen Lebensweg.
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Ärztlicher Notfalldienst

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen   
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche   
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes
Montag   von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr
Dienstag  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr
Mittwoch  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 
Donnerstag  von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 
Freitag    (durchgängig bis Montag)
    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf-
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Zahnärzte 

 

Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

31.10.2014 (Reformationstag)
Dipl.-Stom. Ulrike Sonntag
Hauptstraße 61
08118 Hartenstein
Tel. 037605/7035

01.11.2014 – 02.11.2014
Dipl.-Stom. Elke-Kerstin Hohmuth
Ahornweg 3
08132 Mülsen OT NicIas
Tel. 037601/57425

08.11.2014 – 09.11.2014
Dr. med. Stephan Loth
Crinitztalstraße 130
08147 Obercrinitz
Tel. 037462/3617

Apotheken 
werktags  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchgehend 08.00 Uhr – 08.00 Uhr

30.10.2014 Apo-rot-Apotheke im Baikalzentrum
   Marchlewskistr. 1, 08062 Zwickau
   Tel. 0375/795110

31.10.2014 Schiller-Apotheke, Leipziger Straße 90
   08058 Zwickau, Tel. 0375/215160

01.11.2014 Apotheke Eckersbach im Gesundheitszentrum
   Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau, Tel. 0375/4400196

   Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
   08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/67 1137
02.11.2014 Schloß-Apotheke, Pestalozzistr. 27
   08062 Zwickau, Tel. 0375/783027

03.11.2014 Apotheke am Stadtwald, Karl-Keil-Straße 37
   08060 Zwickau, Tel. 0375/5609250

04.11.2014 Apotheke am Meistereck, Leipziger Str. 2 a
   08056 Zwickau, Tel. 0375/2309060

   Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a
   08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

05.11.2014 Sonnen-Apotheke, Innere Zwickauer Str. 71
   08062 Zwickau, Tel. 0375/787156

06.11.2014 Hufeland-Apotheke, Max-Planck-Str. 18
   08066 Zwickau, Tel. 0375/430800

07.11.2014 Linda-Apotheke in der Nordvorstadt
   Daniela Hänel e.K., Schubertstraße 3
   08058 Zwickau, Tel. 0375/4406901

08.11.2014 Muldental-Apotheke Mosel, Altenburger Str. 6
   08129 Mosel, Tel. 037604/4800

   Bären-Apotheke, Lößnitzer Str. 47
   08141 Reinsdorf, Tel. 0375/277010

09.11.2014 Apotheke im Globus, Äußere Schneeberger 
   Straße 100, 08056 Zwickau, Tel. 0375/2309992

   Mariannen-Apotheke, Thanhofer Straße 13
   08115 Lichtentanne, Tel. 0375/523932

10.11.2014 Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19
   08056 Zwickau, Tel. 037512001575

   Mohren-Apotheke, Leipziger Straße 176
   08060 Zwickau, Tel. 0375/300250

11.11.2014 Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstraße 19
   08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575

12.11.2014 Oberplanitzer Apotheke, Cainsdorfer Str. 2
   08064 Zwickau, Tel. 0375/785258

13.11.2014 Paulus-Apotheke, Marienthaler Str. 104
   08060 Zwickau, Tel. 03751523722

   Apotheke zur Post, Auerbacher Str. 28
   08107 Kirchberg, Tel. 037602/7164

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
01.11. – 07.11.2014  
Tierarzt Prell, Tel. 2836

08.11. – 14.11.2014
Dr. Rummer, Tel. 03772/28361 oder 0152/29178590

Die Gemeinschaftspraxis Dr. med. Elke 
Leißring / Dr. med. Günter Leißring 

ist am Samstag, 08.11.2014, und Samstag, 29.11.2014, wegen 
Weiterbildung geschlossen.
Vertretung: Notdienst 
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels
Jahreslosung 2014:
Gott nahe zu sein ist mein Glück. Kommt, jetzt ist die 

   Zeit wir beten an ...

TAIZÉ - Gebet
          am   16.11.2014
                  um   17.00 Uhr
     in der Kirche Wildenfels
Psalmen, Gebete und Gesang
Bild: 611061_original_R_K_B_by_Rainer Sturm_pixelio.de

2. November 2014, 20. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
 Stephan Viertel

Dienstag, 4. November 2014
19.00 Uhr Bibelstunde im Pfarrhaus

Mittwoch, 5. November 2014
14.00 Uhr Seniorenkreis im Pfarrhaus
19.30 Uhr Erwachsenenkreis im Pfarrhaus

9. November 2014, Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
09.30 Uhr Gottesdienst mit HI. Abendmahl und Kindergot-

tesdienst 
 Pfr. Zirnstein

Dienstag, 11. November 2014
19.30 Uhr Männerwerk im Pfarrhaus

Eingesegnet zur Diamantenen Hochzeit wurden:
Hanni und Günter Frauendorf

Christenlehre:
Klasse 1 bis 4  freitags 14.30 Uhr
Klasse 5 bis 6  freitags 15.30 Uhr
    (außer in den Ferien)

Außerdem:
Kirchenchor:  donnerstags  19.30 Uhr im Pfarrhaus
Jesus forever (Teeniechor):   
    freitags   16.50 Uhr
Jungschar:   Freitag  
    alle 2 Wochen  17 – 19 Uhr im Pfarrhaus
Bandprobe:   freitags   18.00 Uhr
Junge Gemeinde:   
    freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus  
    (außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft:   
    sonntags  15.00 Uhr im Gemein- 
      schaftssaal in Härtensdorf
Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr 
      (Tel. 037603 8366)

Es laden herzlich ein und grüßen

Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien***  
Härtensdorf
Monatsspruch November 2014:
Lernt, Gutes zu tun! Sorgt für das Recht! Helft den Unterdrückten! 
Verschafft den Waisen Recht, tretet ein für die Witwen!
 Jesaja 1, 17

2. November 2014, 20. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr Abendgottesdienst, Vorbereitungsteam
 Thema: „Was ihr getan habt einem unter diesen 

meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir ge-
tan.“

 Wir denken an verfolgte Christen und wollen für 
sie beten.

 Zu diesem Abendgottesdienst soll im Rahmen des 
Kindergottesdienstes ein kleiner Martinsumzug 
stattfinden.

 Deshalb sollen die Kinder eine Laterne mitbrin-
gen.

9. November 2014, Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
09.30 Uhr Gottesdienst mit HI. Abendmahl und Kindergot-

tesdienst, Pfr. Richter

Montag, 10. November 20 14
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Pfarrhaus

Getauft wurde:
Mia Brandstetter, Tochter von Claudia und Mirko Brandstetter

Christenlehre – ab sofort „Kindertreff“ – 
Diakon Storch teilt Näheres mit:

Klasse 1 bis 2  montags  14.30 Uhr
Klasse 4 bis 6  montags  15.30 Uh
    (außer in den Ferien)

Konfirmandenunterricht:
Klasse 7:   montags 15.30 Uhr
Klasse 8:   dienstags  17.00 Uhr
    (außer in den Ferien)

Außerdem:
Freiwilliger Kirchenchor:
    dienstags  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Posaunenchor:  mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus
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Kurrendespatzen ab ca. 4 Jahre: 
    donnerstags  15.45 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende:   donnerstags  16.15 Uhr im Pfarrhaus
Bibelgesprächskreis: 
    Do., 06.11.  20.00 Uhr im Pfarrhaus
Junge Gemeinde: 
    freitags   19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags  15.00 Uhr 
    Gemeinschaftssaal Härtensdorf
    außer am 09.11 . – Bezirksmusikgottesdienst, 
    Zwickau Hegelstraße
Kanzleistunde:  dienstags  17.00 – 19.00 Uhr 
      (Tel. 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter 
und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Sonntag, 02.11.2014 – 20. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Sakramentsgottesdienst mit Pfr. Richter
 und dem Hartensteiner Posaunenchor
 gleichz. Kindergottesdienst

Mittwoch, 05.11.2014
15.30 Uhr  Bastelkreis
 Besuch der Kerzenwerkstatt

Samstag, 08.11.2014
09.00 Uhr  Männerfrühstückstreffen in Reinsdor
 Anmeldung: Tel. 037603/55786 / efa-zwickau@

gmx.de

Sonntag, 09.11.2014 – Drittletzter Sonntag des Kirchen-
jahres
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Team Senfkorn
 gleichz. Kindergottesdienst

Dienstag, 11.11.2014
10.00 Uhr  Bibelstunde PFH Silberstraße
14.30 Uhr  Frauendienst
19.00 Uhr  Bauausschuss

Sonntag, 16.11.2014 – Vorletzter Sonntag des Kirchenjah-
res
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfr. Zirnstein
 gleichz. Kindergottesdienst

Kindertreff
mittwochs 16.00 bis18.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Mittwoch  Jungen
Jeden 2. und 4. Mittwoch  Mädchen
außer in den Ferien und an schulfreien Tagen

Chor    donnerstags 19.15 Uhr
Kinderchor   freitags  16.45 Uhr
Junge Gemeinde freitags  18.00 Uhr 

Konfirmandenunterricht
Klasse 7    montags  16.45 Uhr
Klasse 8   freitags   15.30 Uhr

Mit herzlichen Segenswünschen
grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23
Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI
Tel. 0160 91237718
E-Mail: info@mkdf-k.de

Sonntag
09.00 Uhr  Hl. Messe
Ausnahme:  zweiter Sonntag im Monat um 10.00 Uhr Hl. Messe 

mit Kleinkinderbe treuung 
Mittwoch
17.00 Uhr  Hl. Messe 

Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage www.mkdf-k.de. 

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Anschrift örtlicher Geneindesaal: Lindenstraße 13a

08134 Wildenfels OT Wiesenburg

Zusammenkünfte:
Jeden Freitag
19.00 bis 
20.45 Uhr Versammlungsbibelstudium
 Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
 Ansprachen und Tischgespräche

Sonntag, 02.11.2014
14.00 bis 
15.45 Uhr Vortrag, Thema:
 Wie wirst du dich entscheiden?
 anschließend Bibelbetrachtung, Thema:
 Warum bist du davon überzeugt, die Wahrheit zu 

haben?

Bereits seit 3 Jahren besucht der reisende Prediger Jonathan 
Groke gemeinsam mit seiner Frau Nicole jeweils für eine  
Woche Ortsgemeinden der Zeugen Jehovas, zuletzt im Groß-
raum
Osnabrück.
In den nächsten 3 Jahren werden die beiden die Versammlun-
gen der Zeugen Jehovas in unserer Region betreuen. Sie sind 
in der Woche vom 3. November das erste Mal in der Ortsver-
sammlung der Zeugen Jehovas in Kirchberg zu Gast. Die Ange-
hörigen der Religionsgemeinde freuen sich schon sehr darauf, 
das reisende Ehepaar näher kennenzulernen. In dieser Woche 
werden sie vermehrt Hausbesuche durchführen und andere 
ermuntern, sich mit der Bibel zu beschäftigen. Den Höhepunkt 
der besonderen Woche bildet ein Vortrag mit dem Thema 
„Wie göttliche Weisheit uns nützt“, der am 9. November um  
14.00 Uhr im Königreichssaal von Jehovas Zeugen in Wiesen-
burg gehalten wird.
Es wird darin u. a. erklärt, wie sich biblische Grundsätze positiv 
auf das Alltagsleben von Jung und Alt auswirken können, auch 
in persönlichen Krisensituationen.
Gäste sind herzlich willkommen, der Eintritt ist frei. Es findet 
keine Kollekte statt.
Weitere Informationen und Downloads finden Sie unter  
www.jw.org.
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Vereinsnachrichten

Wir bedanken uns  
für einen tollen Bockbieranstich!

Der Freundeskreis Schloss Wil-
denfels sowie die Titelverteidiger 
Mister und Miss Bockbier aus dem 
letzten Jahr.

Der Abend beginnt mit einem 
guten „Bock“ aus dem eigenen 
Bierkrug.
Am 18. Oktober war es wieder 
so weit:
An einem geselligen Abend 
wurde erneut der Wettbewerb 
um den Titel von Miss und Mis-
ter Bockbier ausgetragen. In 
diesem Jahr geht die Auszeich-
nung an Günter Wolf (72) aus 
Plauen und die Wildenfelserin 
Susen Gornig (26). 

Wir gratulieren noch einmal ganz herzlich.

Wir freuen uns, dass wieder zahlreiche Gäste von nah und fern 
unseren gemütlichen Schlosskeller zu dieser besonderen Ver-
anstaltung besucht haben.

Ihr Freundeskreis Schloss Wildenfels e.V.

Freiwillige Feuerwehr  
Wildenfels

Dienstplan für November bis Dezember 2014
Dienstag, 04.11.2014
18.30 Uhr Digitalfunk
 Treffpunkt: Gerätehaus
 Verantwortlich: Kam. M. Oelsner

Dienstag, 11.11.2014
19.00 Uhr Anleitung Wehrleiter
 Treffpunkt: Gerätehaus Wiesenburg
 Verantwortlich: Kam. U. Helwig

Donnerstag, 20.11.2014
18.30 Uhr Digitalfunk
 Treffpunkt: Gerätehaus
 Verantwortlich: Kam. M. Oelsner

Sonnabend, 22.11.2014
18.00 Uhr Feldmarsch
 Verantwortlich: Kam. V. Gaudi

Donnerstag, 04.12.2014
18.30 Uhr Schulung Führungsvorgang
 Treffpunkt: Gerätehaus
 Verantwortlich: Kam. Th. Weigelt

Donnerstag, 11.12.2014
18.30 Uhr Kom.-Sitzung
 Treffpunkt: Gerätehaus
 Verantwortlich: Kam. J. Schwörke

Donnerstag, 18.12.2014
18.00 Uhr Lichtelabend
 Treffpunkt: Gerätehaus
 Verantwortlich: Kam. V. Gaudi

Freiwillige Feuerwehr Wildenfels
Jens Schwörke, Wehrleiter

Geflügelzüchtervereinigung  
Wildenfels i. Sa. e.V. 
Am Freitag, dem 7. November 2014, findet um 20.00 Uhr 
im SportIerheim Wildenfels unsere nächste Mitgliederver-
sammlung statt.

i. A. Horst Oberender
Vereinsvorsitzender

Die Rassegeflügelzuchtvereine 
Hartenstein, Thierfeld und Wildenfels

laden ganz herzlich ein zur 
45. Niedererzgebirgsschau 

vom 21. bis 23. November 2014 
in die Mehrzweckhalle nach Wildenfels. 

Öffnungszeiten: 
Freitag  16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Sonntag 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr  

An allen Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Tombola für Jung und Alt!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen viel Spaß 
und einen informativen Aufenthalt in unserer Ausstellung. 

Die Ausstellungsleitung 

Familienzentrum „Kinderidylle“  
Härtensdorf e.V.
Otto-Nuschke-Straße 18, 08134 Wildenfels/Härtensdorf,
Tel.: 037603/8751

Unser Monatsprogramm November 2014
montags:
Frühstückstreff ab 09.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen
offener Spielvormittag für Kinder 09.00 – 12.00 Uhr
Rückenschule 18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle
Sportgruppe 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels, „alte“ Turnhalle

dienstags:
Klöppeln für Familien 11. + 25.11.2014 17.00 – 20.00 Uhr
Keramik für Familien 11.11.2014 18.30 Uhr
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mittwochs:
offener Spielvormittag für Kinder 09.00 – 12.00 Uhr
Keramik für Familien 12.11.2014 9.00 Uhr
Mütterrunde 9.30 Uhr
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 12.11. und 26.11.2014
Zeichnen 05.11. und 26.11.2014 17.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Schloss Wildenfels

donnerstags:
Krabbelgruppe 9.30 – 10.30 Uhr
Außer am 06.11.2014, wegen Umzug, dann in den neuen Räu-
men der Hebammenpraxis Katrin Rother, Karl-Marx-Straße, 
ehemals Gemeindeamt
Seniorennachmittag 13.11. und 27.11.2014 ab 14.00 Uhr
Mädchentreff 20.11.2014 16.00 – 18.00 Uhr
Jungstreff 27.11.2014 16.00 – 18.00 Uhr
Rückensport  18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
freitags:
„Handarbeits-Stammtisch“ 14.11. und 28.11.2014 19.00 Uhr
Weihnachtliches Basteln für Familien 15.00 –19.00 Uhr
21.11.2014

Der offene Treff im MGH
Mo. bis Fr. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr, nach Verein-
barung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht Ihnen der 
offene Treff zur Verfügung. – Sich treffen, einen Kaffee trinken, 
reden – und wir bieten jeden Tag ein warmes Mittagessen, 
frisch und mit Liebe gekocht.  

Jugendtreff Wildenfels
Parkour    donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr
    samstags 13.00 – 15.00 Uhr
offener Treff   freitags 20.00 – 24.00 Uhr
Jeden Samstag Nutzung möglich, nach Absprache mit Ju-
gendleitung.
Änderungen vorbehalten!

Freundeskreis Wiesenburg e.V.  
Hilfe zur Selbsthilfe
Korporatives Mitglied der Gesellschaft gegen Alkohol- und 
Drogengefahr des Landes Sachsen

Vorsitzender: Herr Manfred Uhlig, Ernst-Grube-Str. 109, 
    08062 Zwickau, Tel. 0375/780433

Selbsthilfegruppe:
Gruppe 1:  donnerstags, 17.00 Uhr
    in der Landgaststätte Wiesenburg

Gruppe 2:  donnerstags, 17.00 Uhr, in Kirchberg,
    Gaststätte „Zur Torschänke”, Torstr. 7

Die Kindheitserinnerungen  
des Martin Gerlach in Wildenfels

– Geboren im ehemaligen Amtsgericht-Wildenfels
Fortsetzung

Konrad war am liebsten bei „Tante Lina“, die ihn bemutterte. 
Die Witwe Lina Frauendorf wohnte am Markt allein, hatte ei-
nen verheirateten Sohn, aber noch keine Enkel. Mich zog es 
dagegen immer in den Stall gegenüber, auch wenn es wegen 
der vielfältigen Gefahren x-mal verboten wurde. Ich wusste, 

wie man die Tür öffnete und wartete auf dem Stallgang, dass 
sich eine der Kühe entleerte. Dann schob ich mit einer Schip-
pe den Mist durch eine Luke in der Rückwand, und er landete 
etliche Meter tiefer auf dem Misthaufen, der sich am Ausläufer 
des Schlossgartens befand. Zur Ernte der Erdäpfel (Kartoffeln) 
wollte ich mit aufs Feld, durfte aber nicht und versteckte mich 
unter den Körben auf dem Ackerwagen. Als wir schon fuhren, 
entdeckten mich die Erntehelfer und schickten mich natür-
lich zurück. Einmal habe ich Mama sehr erschreckt und eine 
Suchaktion ausgelöst, weil ich angeblich nicht auffindbar war. 
Nach geraumer Zeit hat man mich friedlich schlafend in mei-
nem Bett gefunden. Allen war unverständlich, wie ich, ohne 
gesehen zu werden, in das Bett gekommen bin. Der betagte 
Förster des Grafen war sehr kinderlieb. Wenn er zum Schloss 
ging, hatte er immer einen Hund dabei. Rauhaarig, in der Form 
eines Dackels, aber von riesigen Ausmaßen. Wir konnten be-
quem darauf reiten, was uns auch immer gestattet wurde und 
ein Vergnügen war. Es kam auch vor, dass wir im Schloss mit 
den Kindern des Grafen spielten. Aus welchen Anlässen, daran 
erinnere ich mich nicht, nur, dass die Gräfin eine sehr freund-
liche Frau war. Aber eines vergesse ich nicht. Ich war vier oder 
fünf Jahre alt, suchte einmal meine Schwester Maria und sah 
sie, mit den Grafenkindern in einer offenen Laube spielend im 
Schlossgarten. Als ich dahin rannte, rief sie mir zu, langsam 
zu gehen, weil die Jagdhunde des Grafen frei herumliefen. 
Da ich aber keine Hunde sah, rannte ich weiter. Und ehe ich 
mich versah, hatte sich schon einer in meinem Allerwertesten 
festgebissen. Zum Glück war gleich Hilfe zur Stelle und es gab 
auch danach keine Komplikationen. Von da an machte ich im-
mer einen großen Bogen um Hunde. Beim Kutscher des Gra-
fen, der etwas hinkte, hatte ich wohl einen Stein im Brett. Kurt 
Beier, von mir nur „Beio“ genannt, nahm mich manchmal mit 
zum Pferdestall im Schlosshof. Hier standen die Reitpferde und 
Kutschpferde, zwei prächtige Rappen.

Kurt Beier mit einem Rappen im hinteren Schlosshof.

Weihnachten 1930 erhielt ich von ihm einen Pferdestall aus 
Holz, etwa 50 Zentimeter breit, tief und auch hoch. Die Wän-
de in Ocker gestrichen und das Dach blau. An der Vorderfront 
zwei Doppeltüren. Hinter der rechten der Wagenschuppen 
und hinter der linken Stellplätze für zwei Pferde. Pferde und 
Wagen erhielt ich von den Eltern meiner Mutter. Mit diesem 
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Ensemble haben sogar meine Kinder noch gespielt. Im fol-
genden Jahr schenkte mir „Beio“ zu Weihnachten ein Schau-
kelpferd mit braunem Fell, hellem Schwanz und heller Mähne, 
ledernem Sattel und Zaumzeug. Jetzt konnte ich reiten. Dazu 
war noch ein Kastenwagen und ledernes Sielengeschirr. Denn, 
löste man das Pferd von der Schaukel, stand es auf einer höl-
zernen Plattform mit vier Rädern. Angeschirrt und vor den Wa-
gen gespannt war es ein hübscher Einspänner und über Jahre 
hinweg ein beliebtes Spielzeug, bis zu einem traurigen Bein-
bruch des Pferdes. Anfang 1931 wurde Papa auch die Leitung 
des Gerichtsgefängnisses übertragen. Das Gefängnis und die 
dazu gehörende Wohnung des Leiters waren im rechten Flü-
gel des Erdgeschosses. Vom Eingangsbereich des Hauses ging 
es durch eine Tür in einen langen Flur mit drei hohen Rund-
bogenfenstern und danach rechts in die Wohnung und links, 
durch ein breites und hohes Tor aus eisernen Gitterstäben, in 
den Gefängnisbereich. An der rechten Seite des Gefängnisflu-
res waren die Zellen und links ein großer – von der Tür aus 
gesehen – breiter Raum. An der Wand gegenüber Schränke 
für die Zivilkleidung der Häftlinge und den Bedarf des Gefäng-
nisses, wie Decken, Bettwäsche, Häftlingsbekleidung und an-
deres. Davor ein langer Tisch und beiderseits eine Bank, fest 
eingebaut, aus wuchtigem Holz. Von der neuen Wohnung 
bleiben mir keine Erinnerungen, aber vom Gefängnis. Wenn 
es draußen kalt war oder regnete, bot sich der lange Flur zur 
Wohnung und zum Gefängnis geradezu zum Ballspielen an. 
Oder das große Gefängnistor; daran hochklettern war doch 
ein Spaß. Aber beides war von Papa verboten. Das hielt uns 
nicht ab, es doch zu tun. Wurden wir erwischt, gab es Arrest 
im wahrsten Sinne des Wortes. Eine freie Zelle war dann für 
Stunden unsere Bleibe. Mama hätte uns gerne geholfen, doch 
gegen Papas Standpunkt kam sie nicht an: „Die haben doch 
alles: Tisch, Stuhl, Bett und Toiletteneimer, nun können sie in 
Ruhe über ihr Fehlverhalten nachdenken“. Gingen die Eltern 
mal gemeinsam aus, wurde für unsere Sicherheit gesorgt. Wir 
Kinder, unser Spielzeug und natürlich ein Toiletteneimer, ka-
men in den großen Raum mit dem wuchtigen Tisch und die 
Tür wurde verschlossen. Was sollte uns da passieren? Im März 
1932 wurde, als fünftes Kind unserer Familie, mein Bruder 
Werner geboren. Da stand aber schon fest, dass wir Wildenfels 
verlassen werden. Wegen der Auflösung des Amtsgerichtes 
am 31.12.1931 wurde Papa zum Amtsgericht in Reichenbach/
Vogtland versetzt. Der Umzug erfolgte im April 1932. Wilden-
fels haben wir aber nicht vergessen und weilten in den Schul-
ferien oftmals dort.

Blick nach der Weinleithe. Zweites Haus ist das ehemalige Kunz Haus.

Nicht nur bei Tante Lina, die inzwischen in der Weinleithe im 
Haus von Familie Kunz wohnte, sondern überwiegend bei 
Familie Böhm in der Wiesenstraße. Bei der ebenfalls kinder-
reichen Familie, es waren wohl acht, kamen wir immer unter, 
denn daheim schliefen wir auch zu zweit in einem Bett. Die 
Familie Gerlach bezog nach dem Weggang von Wildenfels eine 
Drei-Zimmer-Wohnung in Reichenbach am Ende der Rosen-

straße. Die Kindheitserinnerungen des Martin Gerlach erschien 
im Heft 1/2013 „Heimatblätter“ der Stadt Reichenbach.
Für die Bereitstellung der Ansichtskarten, Fotos und Text be-
danke ich mich recht herzlich bei Herrn Dr. phil. Wolfgang 
Richter aus Reichenbach.

Ihr Jochen König aus Wildenfels

Internationale Oberschule Reinsdorf 
Internationales Gymnasium Reinsdorf 

Einladung zur Informationsveranstaltung

Noemi Wolfram und Marisa Hähnel, 
Klasse 9 IGR

Am Dienstag, dem 
04.11.2014, führen wir 
die erste Informationsver-
anstaltung für interessier-
te Eltern von Grundschü-
lern durch. Beginn ist 
18.00 Uhr im Raum 02 
des Hauptgebäudes. Zu 
dieser Veranstaltung wird 
die Schulleitung das 
Schulkonzept vorstellen 

und die beiden Bildungswege – Realschule und Gymnasium 
– der weiterführenden Schularten nach der Grundschulzeit 
erläutern. Außerdem werden ehemalige Schülerinnen und 
Schüler anwesend sein, die über ihre Erfahrungen an unseren 
Interna-tionalen Schulen berichten. Gern werden wir auch Ihre 
Fragen rund um unsere beiden Schulen beantworten. Alle in-
teressierten Eltern sind dazu herzlich eingeladen.

Dirk Seifert, Schulleiter

Informationsveranstaltungen für Eltern von Grundschülern 
der 3. und 4. Klassen zu den weiterführenden Schularten 

nach der Grundschulzeit:
Dienstag, 04.11.2014, 18.00 Uhr
Donnerstag, 05.02.2015, 18.00 Uhr

„Tag der offenen Tür“:
Samstag, 31.01.2015, 09.30 bis 12.30 Uhr

Anmeldezeiten für Schuljahr 2015/2016
siehe www.internationales-gymnasium-reinsdorf.de oder 
www.internationale-oberschule-reinsdorf.de 

Spanisch für Touristen
Sie möchten sich im nächsten Sommerurlaub in Ländern mit 
Spanisch als Amtssprache frei bewegen und nicht ständig Aus-
schau nach einem Sprachkundigen halten? Dann besuchen 
Sie den Spanischkurs für Touristen an unseren Internationalen 
Schulen Reinsdorf! Für den auf 15 Stunden konzipierten Kurs 
sind keine Vorkenntnisse notwendig. 

Es werden folgende Schwerpunkte behandelt:
» sich vorstellen
» sich im Hotel anmelden 
» nach dem Weg fragen 
» im Restaurant bestellen
» Einkaufen

Hinweise:
- Beginn: Donnerstag, 06.11.2014, 17.00 Uhr
- Internationale Schulen Reinsdorf, Mittlerer Schulweg 13, 

08141 Reinsdorf, Hauptgebäude im Raum 02
- Unkostenbeitrag für Unterrichtsmittel: 25,00 €
- Telefonische Anmeldung über Sekretariat der Schule: 

0375/212595 Dirk Seifert, Schulleiter
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